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Mi, 6.02. 13:30 Uhr Gemütliches Beisammensein im Pfarrhaus
Mi, 13.02. 19:00 Uhr Sprechstunde des Pfarrmoderators (bis 19:30 Uhr)

Mi, 20.02. 19:00 Uhr Sprechstunde des Pfarrmoderators (bis 19:30 Uhr)

Mi, 27.02. 19:00 Uhr Sprechstunde des Pfarrmoderators (bis 19:30 Uhr)

Sie können Sprechstunden mit Moderator P. Dominic gerne auch telefonisch 
(0 29 52 / 30 1 98) oder über E-Mail (pfarre@aspersdorf.at) vereinbaren. 

Mi, 6.03. 19:00 Uhr Sprechstunde des Pfarrmoderators (bis 19:30 Uhr)

Sa, 16.02. 10:00 Uhr Pfarr-Flohmarkt im Pfarrhaus (bis 16:00 Uhr)

Termine Februar ����

Unsere Ministrant/inn/en aus Aspersdorf 
und Wieselsfeld waren auch in diesem 
Jahr wieder unermüdlich unterwegs als 
Sternsinger/inn/en und haben die frohe 
Botscha� vom neugeborenen Kind in der 
Krippe und dessen Segen in die Häuser 
von Aspersdorf und Wieselsfeld gebracht. 
Euch, liebe Sternsinger/innen, und Ihnen, 
liebe Begleitpersonen, danke ich herzlich 

für Eure/Ihre Zeit und für Euer/Ihr Engage-
ment - auch im Namen der Pfarre Aspers-
dorf und besonders jener Kinder, für die 
Ihr/Sie EUR 1.318,10 gesammelt habt/
haben. 
Und Ihnen/Euch, liebe Spenderinnen und 
Spender, sage ich ebenfalls ein großes, 
herzliches Vergeltʼs Go� für Ihre/Eure 
Gabe! Ihr/Euer

Sternsinger-Ak�on 2019

Liebe Pfarrangehörige 
in Aspersdorf und Wieselsfeld! 

Im Zentrum der letzten Sitzung des Pfarr-
gemeinderates (PGR) unserer Pfarre As-
persdorf am 17.01.2019 stand die Frage, 
ob dieser an unseren Erzbischof die Bi�e 
herantragen solle, gemeinsam mit den 
Pfarren Groß, Hollabrunn und Oberfel-
labrunn einen Pfarrverband zu errichten. 
Nach eingehender Diskussion über das Für 
und Wider und über sinnvolle und reali-
sierbare Alterna�vmöglichkeiten zu einem 
Pfarrverband kam der PGR zu dem einhel-
ligen Votum, unseren Erzbischof nun ge-

meinsam mit den anderen drei Pfarren zu 
bi�en, einen Pfarrverband mit Namen 
„Klein Maria Dreieichen“ zu errichten. 
Ich gehe davon aus, dass unser Erzbischof 
unserem Votum entsprechend diesen 
Pfarrverband errichten wird. Wie die Per-
sonalsitua�on dann aussehen wird und 
wie die Aufgaben und Verantwortlichkei-
ten aufgeteilt werden, wird sich in den 
nächsten Monaten zeigen. 
Sie/Euch bi�e ich, diesen nächsten Schri� 
wohlwollend mit Ihrem/Eurem Gebet zu 
begleiten, dass er zum Wohl aller Pfarren 
gesetzt werden kann. 

Ihr/Euer

Pfarrverband „Klein Maria Dreieichen“ 

Liebe Aspersdorfer/innen, 
liebe Wieselsfelder/innen! 

Geht es Ihnen/Euch auch manchmal so, 
wie es Christa Carina Kokol* beschreibt? 

O� meinen wir zu wissen, warum sich ein 
anderer Mensch so oder so verhält; warum 
er gerade so schaut, wie er schaut, so 
lacht, wie er lacht, so schweigt, wie er 
schweigt … 
„Die Nachbarin hat mich heute nicht sehen 
wollen.“ 
„Der Herr von gegenüber hat mich sicher 
erkannt und trotzdem nicht gegrüßt.“ 
„Mein Kollege mag mich nicht, er hat nicht 
einmal auf meine wiederholten Mail-
Nachrichten reagiert.“ 
„Die Mitarbeiterin ist schon wieder belei-
digt, drum hat sie sich nicht für meine Ur-
laubskarte bedankt.“ 
Was könnte aber sonst gewesen sein? 
Die Nachbarin sieht schlecht, war in Gedan-
ken versunken, ha�e Zahnschmerzen …
Der Herr hat ein schlechtes Personenge-
dächtnis, war ohne Kontaktlinsen unter-
wegs … 
Der Kollege war zu dieser Zeit auswärts, 
hat die E-Mails nicht erhalten, weil sie im 
Spam-Ordner gelandet sind … 
Die Mitarbeiterin hat die Urlaubskarte erst 
Wochen später im Postkasten vorgefunden … 

Wir liegen mit unseren nega�ven Interpre-
ta�onen zu über 90 Prozent falsch und 
vermiesen mit diesen falschen Vorstellun-
gen uns selbst und unserer Umgebung das 
Leben. 
Grund dafür sind u. a. verschlüsselte Buch-
staben in der mitmenschlichen Kommunika-
�on, die nicht so einfach zu entziffern sind.
Und wenn wirklich einmal die 10 Prozent 
zutreffen sollten, ist es immer noch besser, 
anderen Menschen Gutes zu unterstellen. 
Wenn wir Gutes denken, können wir die 
Welt auch zum Guten verändern. Denn es 
ist empirisch erwiesen, dass der Mensch 
jenem Bild, das andere von ihm haben, 
ähnlich werden möchte. 
Das wusste auch Johann Wolfgang v. Goethe: 
„Siehst du die Menschen wie sie sind, 
machst du sie schlechter, siehst du sie so, 
wie sie sein sollten, machst du sie zu dem, 
wie sie werden könnten.“ 

Ich habe mir angewöhnt, Verhaltenswei-
sen von Menschen mir gegenüber mög-
lichst nicht nega�v zu interpre�eren; 
manchmal fahre ich damit ein. Aber das ist 
es mir wert. Meine Gelassenheit und 
Lebensqualität sind dadurch deutlich ge-
s�egen. Wie geht es Ihnen/Euch damit?

Ihr/Euer 
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„Keine nega�ven Interpreta�onen anstellen“
Eine Zauberformel für mehr Gelassenheit 

Pfarre St. Georg 
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Go�esdienstordnung

LK: Lektor/en | KH: Kommunionhelferin | L1: 1. Lesung | L2: 2. Lesung | Ev: Evangelium | VA: Vorabendmesse 

Mi, 13.02. 17:30 Uhr 
18:00 Uhr 

Beichtgelegenheit  
Hl. Messe
für die Pfarrgemeinde 

LK: Strobach S. 
Ministranten:  

L1: Gen 2,4b-9.15-17 
Ev: Mk 7,14-23 

Sa, 2.02. 17:00 Uhr Hl. Messe (VA) Fest der Darstellung des Herrn | Lichtmess
für die Pfarrgemeinde 4. Sonntag im Jahreskreis 

Kerzen-Segnung | Blasius-Segen 

LK: Niedermayer, Wolf 
KH: Spitzer 
Ministranten: I + II 

L1: Mal 3,1-4 
L2: Hebr 2,11-12.13c-18 
Ev: Lk 2,22-40 

Das Ewige Licht für diese Woche 
wird gespendet von Frau Eleonore Spitzer 

Das Ewige Licht für diese Woche 
wird gespendet von Frau Anna und Herrn Josef + Bauernfeind 

Nachweise:   *Text: S. 1: Christa Carina Kokol   |   Bild: S. 2: Bild: Bianka Leonhardt / www.kinder-regenbogen.at   |   Alle in: Pfarrbriefservice.de 

So, 10.02. 8:30 Uhr Hl. Messe  5. Sonntag im Jahreskreis
für + Onkel Hans u. Tante Ger�, + Großeltern Ma�es u. Hauser

LK: Patschka, Weber B. 
KH: Rauchberger 
Ministranten: II 

L1: Jes 6,1-2a.3-8 
L2: 1 Kor 15,1-11 
Ev: Lk 5,1-11 

Mi, 20.02. 17:30 Uhr 
18:00 Uhr 

Beichtgelegenheit  
Hl. Messe
für die Pfarrgemeinde 

LK: Weber 
Ministranten:  

L1: Gen 8,6-13.15-16a.18a.20-22
Ev: Mk 8,22-26 

Das Ewige Licht für diese Woche 
wird gespendet von Familie Masch 

Sa, 16.02. 17:00 Uhr Hl. Messe (VA) 6. Sonntag im Jahreskreis
für die Pfarrgemeinde

LK: Al�nger, Lechner-Fent 
KH: Weber 
Ministranten: II 

L1: Jer 17,5-8 
L2: 1 Kor 15,12.16-20 
Ev: Lk 6,17.20-26 
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LK: Lektor/en | KH: Kommunionhelferin | L1: 1. Lesung | L2: 2. Lesung | Ev: Evangelium | VA: Vorabendmesse 

Mi, 27.02. 17:30 Uhr 
18:00 Uhr 

Beichtgelegenheit 
Hl. Messe
für die Pfarrgemeinde 

LK: Weiß 
Ministranten:  

L1: Sir 4,11-19 
Ev: Mk 9,38-40 

So, 24.02. 8:30 Uhr Hl. Messe  7. Sonntag im Jahreskreis
für + Ehemann, Vater, Großvater Josef Dötzl 

LK: Strobach S., Weber S. 
KH: Schmalhofer 
Ministranten: I 

L1: 1 Sam 26,2.7-9.12-13.22-23
L2: 1 Kor 15,45-49 
Ev: Lk 6,27-38 

Das Ewige Licht für diese Woche 
wird gespendet von Frau Hedy Dötzl 

Mi, 6.03. 17:30 Uhr 
18:00 Uhr 

Beichtgelegenheit Aschermi�woch
Hl. Messe Fast- & Abs�nenztag
für die Pfarrgemeinde 

Segnung und Auflegung der Asche

LK: Niedermayer, Wolf 
KH: Weber 
Ministranten: I + II 

L1: Joël 2,12-18 
L2: 2 Kor 5,20 - 6,2 
Ev: Mt 6,1-6.16-18 

Sa, 2.03. 17:00 Uhr Hl. Messe (VA) 8. Sonntag im Jahreskreis
Dank & Bi�e

LK: Rauchberger, Weiß 
KH: Spitzer 
Ministranten: I 

L1: Sir 27,4-7 
L2: 1 Kor 15,54-58 
Ev: Lk 6,39-45 

Das Ewige Licht für diese Woche 
wird gespendet von Frau Eleonore Spitzer 

DIE QUADRAGESIMA  FASTENZEIT  ÖSTERLICHE BUSSZEIT 

So, 10.03. 8:30 Uhr Hl. Messe  1. Fastensonntag
für + Eltern Franz und Franziska Ma�es

LK:  
KH:  
Ministranten: II 

L1: Dtn 26,4-10 
L2: Röm 10,8-13 
Ev: Lk 4,1-3 

Das Ewige Licht für diese Woche 
wird gespendet von Frau Eleonore Spitzer 


